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24.05.16 Lebensräume

Ab in die Botanik: Vom Wittmoor über die Insel Neßsand bis in die
Boberger Dünen: Beim 6. Langen Tag der Stadtnatur können in Hamburg
auch Lebensräume erkundet werden, die sonst unzugänglich sind. Von

Claudia Sewig

In High Heels kennt man die große, attraktive Frau auf dem Kiez – in Trekkingboots dagegen

eher weniger. "Dabei bin ich total gerne und viel in der Natur unterwegs", verrät Eve

Champagne, hauptberuflich Queen of Burlesque im Team von Olivia Jones.

Was sie am Langen Tag der Stadtnatur (Programm als PDF

(Link: http://tagderstadtnaturhamburg.de/assets/ltdsn/media/uploads/files/198/LSS_LTdSN2016_web_quality.pdf) ) tragen

wird, bei dem sie gemeinsam mit Forstwirt und Loki Schmidt Naturführer Holger Bublitz grüne

Kiez-Auswüchse aufspüren wird, wird sich zeigen. Sicherlich ist die Tour jedoch von

besonderer Natur – und passt damit zum diesjährigen Motto "Ab in die Botanik!"

Bereits zum sechsten Mal führt der Lange Tag der Stadtnatur Hamburgerinnen und

Hamburger am 18. und 19.Juni mit mehr als 100 Veranstaltungen in Naturoasen: In

Naturschutzgebiete genauso wie auf die Elbe und in den Hafen, aber eben auch auf die

Reeperbahn, ins St. Pauli-Stadion oder auch auf den Bunker auf dem Heiligengeistfeld.

Schirmherr Jens Kerstan hofft auf 3000 Besucher

"Dabei kann nicht nur die Natur vor der eigenen Haustür erkundet werden, sondern es öffnen

sich auch Lebensräume, die sonst unzugänglich sind", sagt Axel Jahn, Geschäftsführer der

Loki Schmidt Stiftung, die die Veranstaltung organisiert.

Schirmherr Jens Kerstan (Grüne) kennt auch durch seine jahrelange Mitarbeit in

Naturschutzverbänden viele besondere Gebiete. "Ich bin mir aber sicher, dass auch ich noch

einiges beim Langen Tag der Stadtnatur neu entdecken kann", sagte der Umweltsenator bei

der Vorstellung des Programms.

Mit 130 Veranstaltungen gäbe es das bisher umfangreichste Programm, so Organisator

Thomas Mahnke von der Loki Schmidt Stiftung. Er hofft auf mindestens 3000 Besucher wie

bei den bisherigen Veranstaltungen.

Erläutert wird die Extrembotanik in der Pflasterritze, erpaddelt wird das Naturidyll Alte

Süderelbe, angeboten wird eine Entdeckungstour mit dem Flughafenjäger oder eine

Bootstour mit Schwanenvater Olaf Nieß, ein Kräuter-Erlebnis-Spaziergang, Waldheilkunde –

die Heilkraft der Bäume –, eine plattdütsche "Wanderung blang der Ilv" und vieles mehr.

Prominente Unterstützer gibt es zahlreiche: So etwa den Entertainer und Parodisten Jörg

Knör, der Jens Kerstan zum Langen Tag der Stadtnatur einen von ihm bemalten

Porzellanteller überreichte, ganz in der Tradition von Loki Schmidt, die die Blumen des

Jahres auf edlem Geschirr verewigte.

Die 2010 verstorbene Ehefrau des Altkanzlers Helmut Schmidt (SPD, 1918-2015) blickt dann

auch auf dem Teller von einer Wolke auf Umweltsenator Kerstan und lässt eine Blume zu ihm

herunter – ganz "ökoloki-sch", wie Knör es betitelte. "Der Teller bekommt einen Ehrenplatz in

meinem Büro", freute sich Kerstan.

Heino: "Besonders fasziniert mich das viele Wasser"

Doch auch Schlagerbade Heino outet sich als Fan der "grünsten Stadt Hamburg":

"Besonders fasziniert mich das viele Wasser. Ein Spaziergang an Elbe oder Alster muss bei

jedem meiner Besuche sein. Unsere Natur zu schützen sollte oberste Priorität sein." Das

findet auch Altbundeskanzler Gerhard Schröder (SPD), der von Loki Schmidt lernte, dass die

Hamburg lädt zum Langen Tag der Stadtnatur
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"Natur nicht für eine Partei da ist, sondern für alle Menschen."

Am Wochenende des Langen Tages des Stadtnatur wird dementsprechend für jeden etwas

dabei sein: Spezielle Angebote für Kinder gibt es ebenso wie geführte Wanderungen,

Fahrradtouren oder Programme zu bestimmten Tierarten, etwa Fledermäusen oder Vögeln.

Imkern in der Innenstadt, Urban Gardening rund um den Michel oder Outdoor Meditation,

auch das gibt es teils kostenfrei, teils für kleine Teilnahmegebühren oder gegen Spenden zu

erleben.

Und auf der Reeperbahn? Versprechen Eve Champagne und Holger Bublitz zum Beispiel

eine Exkurs zur Brennnessel. "Mit der schlagen wir eine Brücke zum (Liebes)leben auf St.

Pauli", verrät Bublitz und lacht. Denn die Brennhaare könnten nicht nur unliebsame, sondern

auch durchaus erregende Reaktionen beim Menschen auslösen. Weitere Highlights aus dem

Programm: Nachtwanderung durch die Naturschutzgebiete Höltigbaum und Stellmoorer

Tunneltal, Bootstour mit Schwanenvater Nieß, mit dem Flughafenjäger auf dem Airport

unterwegs.

Das Programmheft zum Langen Tag der Stadtnatur gibt es ab Freitag in allen Budnikowsky-

Filialen, den Informationen der ECE-Einkaufspassagen, Waggons der S1 und unter

tagderstadtnaturhamburg.de (Link: http://tagderstadtnaturhamburg.de/Wie%20melde%20ich%20mich%20an)

Anmelden kann man sich vom kommenden Montag, 30. Mai, bis Donnerstag, 16. Juni, unter

Nennung der im Programmheft genannten Veranstaltungsnummer entweder online auf der

Homepage oder über die telefonische Hotline unter 040 280 55 888 (vom 30.Mai bis 16. Juni,

montags bis freitags von 10 bis 15 Uhr)
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